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à Lncls à àres.
Das Inliaìtsverxeielinis des lautenden .lainganges der

«Orünen» ist erstellt. Der Deser mag daraus erseben,
und w/e gearbeitet wurde. ^Is Deduktion baden wir kein
Orteil xu tällen, wobì «ber den vielen und tleissigen Nitar-
beitern warm und überxeugt xu danken. Die verebrten Herren
buben bingekungsvoll und äusserst lielekrend vorsebiedene
trugen in einer weise erledigt, die den Deser sielierlieb
xu beben geeignet war. Ond xwar sind viele (lebiete des
geistigen Debens in den Dereieb der Debandlung gexogen
worden. In bervorragendster ^Veise baden sieb niedrere
Orden^e/«///«/^ der «Orünen» angenommen und ibnen wissen-
sebattlieb und praktiseb wabrbat't vorxügliebe Dienste geleistet.
Nan durebgebe nur die Arbeiten, die da aus den stillen
Klosterxellen von Kinsiedeln, tltans, tarnen und Dissentis so
reieblieb getlossen, und der Ileweis ist strikte erbraebt. —
Des Leitern tlnden sieb Deistungen von ^Veltgeistlieben vor,
die der Aufgabe, welebe unser Organ bat, in jeder Dexiebung
in gediegener >Veise gereebt werden. Die (leistliebkeit wiegt
somit punkto Nitarbeitersebatt gewiebtig, aber niebt weniger
sebwer aueb in dem ^bonnentenverxeicnnisse. ^ber eineweg
naeb beiden Iliebtungen die Ditte, aueb im .labre 1966 treu
xu bleiben und spexiell unter dem jüngeren Klerus nvav

xu sammeln. ^lso, es lebe die kat! —
Das Inbaltsverxeicbnis weist in allen Oruppen von ^r-

beiten verdiente und eitrige Nitarbeiter unter der n/c/me/,

/.e/uer.'.eliu// aut. (lerade im Kapitel der in die Praxis ein-
seklägigen Arbeiten tlndet sieb wirklieli viel praktiseb verwert-
bares Naterial autgespeieliert, das aueb t'ttr kommende läge
des I^aeblesens wert ist. ^ueb in jeder anderen (lruppe bat die
Debrersebatt ibre waekeren Vertreter, die sieb »eben lassen
dürt'en Die lìubrik «Ku/re.<-/)o,ide/i^e,>» ist li eilieli stark durcb
den lìedaktions-tititt xusammengetragen, indem die l'ages-
blättei' daxu weidlieb ansgenutxt wurden, ^ber eineweg linden
sieb aueb dort reebt viele Ileiträge von Debrern und llebul-
treunden. Nüebte man in allen Kantonen— obne dass ieb
etwa andere Kreunde in ibren Verdiensten sebmälern will —
spexiell die verebrten KI, N. und e im Kanton !>t (lallen naeb-
abmen; bei solebem Kiter nnd soleber ^Vaebsamkeit müsste
diese liubrik sein- reiebbaltig und I'ruebtbringend werden, ^ls«
besten Dank an alle verebrten Nitarbeiter und aueb an die
2 kreundlieben und dienstbereiten Nitarbeiterinnen! Kine
kleine Kntsebädigung kolgt näebster tage, sollte irgend ein
Nitarbeiter übergangen werden, so möge er sieb tunliebst
bald melden. — (lott xum (lrusse! Im Oebrigen naeb allen
leiten t'robe Weibnaebten und glüekseliges r^eujabr! /^ut
oberes >Vieder«elien! O/e/ne/is Krei.
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